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Werte Gäste,
liebe Handballfreunde,
 
Platz neun der Tabelle nach dem fünften Spieltag – ein ungewohntes 
Bild für die DJK Waldbüttelbrunn.

 
Mit dem heutigen Spiel gegen die HaSpo aus Bayreuth, zu dem ich Sie,  
liebe Zuschauer, sehr herzlich begrüßen darf, gilt es wieder in die  
Erfolgsspur zurückzufinden.

Die Oberfranken sind für unser Team kein Unbekannter. Sie sind  
bekannt für ihre offene Deckung und ihr schnelles Umschaltspiel aus  
der Abwehr. Der aktuelle Tabellendritte der Liga hat mit David  
Schreibelmayer den besten Torschützen in seinen Reihen. Nach der  
unnötigen Niederlage letzte Woche gegen Landshut gilt es heute ein  
Zeichen zu setzen. Heute müssen die Punkte in Wabü bleiben, soll der  
Abstand zu den vorderen Mannschaften nicht noch größer werden.

Eine ebenso unnötige Niederlage gab es letzte Woche für unsere  
zweite Mannschaft in Rödelsee. Im heutigen Spiel setzt man sich mit  
dem punktgleichen TSV Lohr auseinander, was viel Spannung erwarten  
lässt.

Ich wünsche Ihnen einen spannenden Handballabend 

Ihr 

Winni Körner

DJK Waldbüttelbrunn
HaSpo Bayreuth



DIE BEGEGNUNGEN DES HEUTIGEN SPIELTAGES

PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORDIFF. PUNKTE

	 1	 TG Landshut	 5	 +	 10	 10:0

	 2	 HSC 2000 Coburg II	 5	 +	20	 9:1

	 3	 HaSpo Bayreuth	 5 	 +	 22	 8:2

	 4	 SG Regensburg	 5 	 +	 8	 6:4

	 5	 TV 1861 Erlangen-Bruck	 5 	 +	 6	 6:4

	 6	 TSV Lohr	 5	 +	 4	 6:4

	 7	 VfL Günzburg	 5 	 +	 1	 6:4

	 8	 TG Heidingsfeld	 5	 +	 5	 5:5

	 9	 DJK Waldbüttelbrunn	 5		  0	 5:5

	10	 TSV Friedberg	 5	 +	 7	 4:6

	 11	 HT München	 5		  0	 4:6

	12	 SG DJK Rimpar II	 5	 -	 27	 1:9

	13	 SV Anzing	 5	 -	 19	 0:10

	14	 TuS Fürstenfeldbruck II	 5	 -	 37	 0:10

Sa.	 26.10.2019	 18:00	 TV 1861 Erlangen-Bruck – TSV Friedberg 

 			   18:00  	SV Anzing – HT München 

			   20:00	SG DJK Rimpar II – TSV Lohr 

			   20:00	TG Landshut – VfL Günzburg 

So.	 27.10.2019	 16:00  	HSC 2000 Coburg II – TG Heidingsfeld 

 			   16:30	 TuS Fürstenfeldbruck II – SG Regensburg

TABELLE



POSITION / 
AUFGABE

NAME NR.

DIE MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

Tormann	 Jens Brückner	 Nr. 1

Tormann	 Max Feuerbacher	 Nr. 22

Rückraum	 Dominik Dutz	 Nr. 2

Rückraum	 Julian Stumpf	 Nr. 5

Kreis	 Christian Beißner	 Nr. 7

Außen	 Felix Wolf	 Nr. 8

Rückraum	 Lukas Tendera	 Nr. 13

Kreis	 Tobias Glöggler	 Nr. 19

Rückraum	 Andreas Paul	 Nr. 20

Rückraum	 Timo Issing	 Nr. 21

Außen	 Nils Kwiatkowsk	 Nr. 23

Rückraum	 Markus Kirchner	 Nr. 24

Rückraum	 Jannik Renz	 Nr. 25

Außen	 Lucas Meyer	 Nr. 33

Kreis	 Matthias Grünert	 Nr. 35

Rückraum	 Yannick Bardina	 Nr. 94

Trainer	 Dusan Suchy

MV	 Winfried Körner

Physio	 Thomas Scherg

Mannschaftsarzt	 Dr. Axel Jäger



HALTEN SIE IN DER HALBZEIT  
IHRE EINTRITTSKARTE BEREIT!
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HaSpo
Bayreuth

Auszug aus dem Spielbericht HaSpo Bayreuth gegen SV Anzing am 19.10.2019 

Der dritte Saisonsieg von Haspo Bayreuth in der Herren-Bayernliga war ein 
insgesamt sehr souveräner Auftritt: Gegen den SV Anzing siegte das Team 
der Trainer Michael Werner und Marc Brückner klar mit 31:24 (17:11), wobei der 
Erfolg durchaus noch höher hätte ausfallen können.
Die Gäste aus Oberbayern, die nach dem Abstieg im Jahr 2018 den sofortigen  
Wiederaufstieg geschafft hatten, konnten nur bis zum 5:5 (8.) mithalten, ehe 
Haspo mit einem 5:0-Lauf enteilte und auf 10:5 stellte. Zwar kam Anzing, das 
verletzungsbedingt auf fünf Spieler verzichten musste, noch einmal auf 10:8 
heran, jedoch liessen die Hausherren nichts mehr anbrennen und führten zur 
Pause verdient mit 17:11. Die offensive Haspo-Abwehr stellte die Gäste vor  
Probleme und stand über die komplette erste Halbzeit stabil. 
Nach dem Seitenwechsel hakte das Spiel der Gastgeber ein wenig, was die 
Anzinger auf 17:13 heran brachte. Über 20: 15 zogen die Oberfranken auf 22: 15 
davon und räumten somit jeden Zweifel an einem Heimsieg aus. 
Über die Stationen 24: 16 und 28:20 brachten die Bayreuther das Spiel  
souverän über die Runden und fuhren einen hoch verdienten, wenngleich auch 
glanzlosen 31:24-Erfolg ein. Durch den Erfolg bleibt Haspo in der Tabelle auf 
Platz drei hinter der verlustpunktfreien TG Landshut und dem Drittligaab- 
steiger HSC Coburg II.
Am Samstag steht eine schwere Auswärtsaufgabe an. Ab 19.30 Uhr ist Haspo 
zu Gast bei der starken DjK Waldbüttelbrunn, die aktuell ihren eigenen  
Erwartungen hinterherhinkt und nur auf Rang neun steht. 
Nordbayerischer Kurier vom Montag, 21. Oktober 2019, Seite 28

DIE GEGNER



MI: WILLKOMMEN “DAHEIM”

Mátyás Varga ist nicht mehr Torwart der Heidingsfelder Handballer. Wie der  
35-Jährige auf Nachfrage bestätigte, hat er dem Bayernliga-Aufsteiger Anfang  
Oktober den Rücken gekehrt. Der Schlussmann führt hierfür berufliche und  
private Gründe an. “Natürlich war der Zeitpunkt nicht ideal. Aber das Aus- 
einandergehen ist absolut korrekt verlaufen”, unterstreicht Varga, der seit  
diesem Jahr in einem Schülerwohnheim in Karlstadt und dadurch im Schicht- 
dienst arbeitet. Der gebürtige Ungar, der mit seiner Frau in Eisingen wohnt,  
betreibt zudem noch ein Nebengewerbe als Fotograf und Mediengestalter.

Ganz vom Handball lassen kann Varga dann aber doch nicht. So hat er als  
Torwarttrainer bei seinem Ex-Klub DJK Waldbüttelbrunn angeheuert. “Ich will  
mein Wissen an die Jungen weitergeben”, erklärt der B-Lizenz-Inhaber, der in  
der Vergangenheit auch schon eigene Mannschaften gecoacht hat. Dass er  
eines Tages noch einmal im Tor der Sumpfler aufläuft, möchte Varga nicht aus- 
schließen, betont aber im gleichen Atemzug: “Eigentlich will ich nicht mehr.”  
Ein Einsatz wäre ohnehin frühestens nach Ablauf der zweimonatigen Wartezeit  
Anfang Dezember möglich.







016

016 SUMPFLER ECHO 2015 / 2016

WERBUNG



BERICHTE

KOMMENDE TERMINE

M I: TOPSPIEL FÜR TITELKANDIDAT
Topspiel in Waldbüttelbrunn: Am fünften Spieltag der Handball-Bayernliga  
empfängt die DjK Waldbüttelbrunn den ungeschlagenen Tabellenführer  
TG Landshut (Samstag, 19.30 UHr, Ballsporthalle). Ein Spiel mit sportlicher  
Brisanz: Die DjK, die nach vier Spielen bereits mit drei Minuspunkten dasteht,  
benötigt einen Sieg, um den Anschluss an die Tabellenspitze nicht abreißen zu 
lassen. 

Wer ersetzt Spielmacher Andreas Paul? 

Der holprige Saisonstart des alljährlichen Meisterschaftsanwärters aus Wald- 
büttelbrunn kam indes nicht völlig unerwartet, angesichts einer Vorbereitung, in  
der die DjK aufgrund der zeitweiligen Sperrung der heimischen Ballsporthalle  
in den Worten von Trainer Dusan Suchy “viel improvisieren” musste. Daher will  
der DjK-Coach trotz des mäßigen Saisonstarts nicht zu streng mit seiner Mann- 
schaft ins Gericht gehen. Umso mehr, als dass sein Team in seinen bisherigen  
vier Saisonspiele auf „unbekannte“ Mannschaften traf: Sämtliche Gegner der  
Waldbüttelbrunner kamen als Auf- oder Absteiger neu in die Liga und waren  
entsprechend schwer einzuschätzen. Auch die „Leistungssteigerung von Spiel  
zu Spiel“, die Suchy bei seiner Mannschaft beobachtet hat, stimmt den Coach  
milde. 

Am Samstag gegen die TG Landshut sollte sich diese Steigerung tunlichst  
fortsetzen, wenn die „Sumpfler“ zuhause ungeschlagen bleiben wollen. Denn  
die Gäste aus Niederbayern sind wahrlich keine Unbekannte, sondern eher eine  
feste Größe. Zudem muss die DjK auf Spielmacher Andreas Paul verzichten, der 

	27.10.	 15:45	 mB-Jugend: 	DjK – SG DjK Rimpar II

	27.10.	 17:30	 Männer III: 	 DjK – TG Höchberg II

	09.11.	 15:30	 Damen: 	 DjK – TV Großlangheim

	09.11.	 17:30	 Männer II: 	 DjK – TV Marktsteft II

	09.11.	 19:30	 Männer I: 	 DjK – TSV Friedberg



BERICHTE

»»

im Urlaub weilt. Um den herben sportlichen Verlust auszugleichen, hat Coach  
Suchy mehrere Varianten im Sinn. Eine davon sieht vor, Linksaußen Lucas Meyer  
in die Mitte zu ziehen: „Das hat er in der Vorbereitung schon ganz gut gemacht“,  
attestiert Suchy dem 28-Jährigen, der bereits in der Jugend die Spielmacher- 
position bekleidete. Auch Spielmacher Timo Issing wird eine größere Rolle  
spielen, um den Ausfall Pauls zu kompensieren. 

“Familiäre Atmosphäre” bei der DjK

Beide Akteure sind seit vielen Jahren Konstanten im Kader Waldbüttel- 
brunns: Timo Issing stieß 2015 aus der eigenen Jugend in den Kader der ersten  
Mannschaft, Lucas Meyer kam bereits 2009 von seinem Heimatverein TV  
Etwashausen zur DjK. Beider Vita ist durchaus exemplarisch für die Philosophie  
bei den „Sumpflern“, die auf Konstanz im Kader und hohe Durchlässigkeit von  
der Jugend zur Herrenmannschaft setzen. Sicherlich auch eine Ursache für die  
„familiäre Atmosphäre“ in und um den Verein, die Meyer wahrnimmt. 

Für den gebürtigen Etwashausener war diese auch der Grund, warum er den  
„Sumpflern“ seit mittlerweile zehn Jahren die Treue hält: „Ich habe mich hier  
sofort wohlgefühlt.” Und mittlerweile ist der 28-Jährige bei der DjK nicht nur  
sportlich heimisch geworden. Vor sechs Jahren hat Meyer seinen Lebensmittel- 
punkt fest nach Waldbüttelbrunn verlegt, im Sommer dieses Jahres heiratete  
Lucas Meyer seine langjährige Freundin Jenny – die bei der von ihm trainierten  
Handball-Damenmannschaft der DjK das Tor hütet. „Das ist schon nicht immer  
einfach, dann Handball und Privates zu trennen, vor allem nach einem Training  
oder Spiel“ sagt er zur ungewöhnlichen Konstellation. 

Zusätzlich zur Waldbüttelbrunner Damenmannschaft übernahm der 28-Jährige  
vor der Saison noch die weibliche A-Jugend – mittlerweile füllt das Engagement  
für den Verein den Großteil seiner Abende aus: „Bis auf einen Tag stehe ich  
quasi jeden Abend in der Woche beim Training oder Spielen in der Handball- 
halle“, berichtet Meyer. Zuviel wird ihm das Engagement trotz des erheblichen  
Zeitaufwands nicht: „Auf keinen Fall. Es ist eher so, dass es mir schnell lang- 
weilig wird, wenn ich mal einen ruhigen Abend habe.“ Lediglich logistisch gäbe  
es angesichts drei unterschiedlicher Trainings- und Spielpläne bisweilen  
Schwierigkeiten: „Da ist schon Koordination gefragt. Aber mein Co-Trainer  
nimmt mir viel ab.“ 

Günstige Rahmenbedingungen für Meisterschaft 

Einfacher würde diese sicherlich nicht, falls der Linksaußen mit der Herren- 
mannschaft tatsächlich Meister werden und in die Dritte Liga aufsteigen sollte.  
Trotzdem bleibt die Meisterschaft natürlich ein Ziel. Und die Ausgangslage, um  
dieses in dieser Saison tatsächlich zu erreichen, ist für die DjK, die in den letzten  
sechs Spielzeiten dreimal Zweiter und dreimal Dritter wurde, eigentlich besser  
denn je: Im Unterschied zu den letzten Jahren gäbe es in dieser Saison kein 
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DAMEN: NIEDERLAGE TROTZ LEISTUNGSSTEIGERUNG
DJK WALDBÜTTELBRUNN – SG GARITZ / NÜDLINGEN 23:29 (12:15)

Nachdem die Damen vergangenen Woche nur einen Punkt gegen Partenstein  
geholt haben, waren sie motiviert einen heutigen Sieg gegen SG Garitz /  
Nüdlingen zu holen. Zu Beginn des Spieles konnte sich keiner der beiden  
Mannschaften richtig absetzen. Aufgrund von vielen Fehlwürfen und tech- 
nischen Fehlern lagen die Damen der DjK oft einen oder zwei Tore hinterher.  
Auch der schnelle Angriff der Gegner sorgte für einen Rückstand. Somit  
konnten die Damen des SG Garitz/Nüdlingen sich zur Halbzeit mit 3 Toren  
absetzen und es ging mit einem Spielstand von 12:15 in die Kabine.

Motiviert ging es nach der Pause wieder auf das Spielfeld, wo unsere Damen  
in den ersten Minuten wieder nah an den Spielstand der Gegner mit 15:16  
herankamen. Die Fehlwürfe nahmen nicht ab, auch fragwürdige Ent- 
scheidungen des Schiedsrichters beeinflussten das Spiel negativ. Aufgrund  
weiterer Fehler konnten die gegnerischen Damen den Vorsprung ausbauen  
und sich mit 20:25 deutlich absetzen. Am Ende verloren die Damen der DjK  
Waldbüttelbrunn mit einem Spielstand von 23:29.

Meyer, Diedrich, Seubert 3, Vogel 2, Raith, Feiler L. 7/1, Feiler A. 6/1, Karl,  
Dömling 1, Reitzenstein, Lohn, Rúnarsson, Wolf 1, Gutbrod 3

Anna Rúnarsson

»» absolutes Topteam, so Coach Suchy und Linksaußen Lucas Meyer überein- 
stimmend. Umso wichtiger, dass die DjK selbst kontinuierlich Punkte sammelt –  
am besten auch am Samstag gegen Landshut. 

So berichtete Fabian Ballweg von der Main-Post

M III: SIEG TROTZ STRECKENWEISE SCHWACHER LEISTUNG
DJK WALDBÜTTELBRUNN III – SV MICHELFELD II   35:28 (16:13)

Für den Hausherren endete das Spiel am vergangenen Sonntag trotz, über 
weiten Strecken chaotischen Spiels letztlich doch mit einem überlegenen 
Sieg.

Zu Beginn sah die Begegnung locker nach einem Pflichtsieg für den letzt-
jährigen Meister aus, doch ab der 9. Minuten wendete sich das Blatt. Nach 
einem 7:2 und einem 5-Tore-Lauf schafften die Gäste den Ausgleich. Entnervt 
ließ sich Spielertrainer Michael Spanheimer in den Spielbogen eintragen und 
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Fahrschule

Würzburg & 
Höchberg

HOCHSTEIN

freie Fahr t mit

wechselte sich ein. Man konnte wieder die Führung übernehmen, sich aber 
nicht wirklich absetzen. Zu übermotiviert schloss man früh ab, konnte klare 
Torwürfe nicht einnetzen und spielte streckenweise fahrig und unüberlegt. Die 
Landesligareserve aus Michelfeld nutzte dies und konnte ihr Spiel zu diesem 
Zeitpunkt besser umsetzen.

In der Halbzeitpause wurde es laut in der Heimkabine. Fehlende Umsetzung 
der Trainervorgaben waren hier das vorherrschende Thema. 

Doch Worte und Taten liegen oftmals weit auseinander. Und so begann die 
zweite Hälfte wie die erste endete und nach 35 Minuten war der Gegner  
wieder dran. In der nötigen Auszeit schallte ein erneutes Donnerwetter  
Spanheimers durch die Halle und die Mannschaft wurde erneut umgestellt.  
Offensichtlich war jetzt die richtige Formation gefunden. Ein 6-Tore-Lauf mit 
ein paar schnellen Kontern sorgte wieder für einen ordentlichen Vorsprung, 
der sich in der 46.Minute auf 11 Tore ausweitete. Die Gäste zeigten trotzdem 
Moral und gaben sich nicht geschlagen, doch der Drops war gelutscht. Die 
Hausherren gewannen zwar das Spiel, aber spielerisch konnte nicht alles um-
gesetzt werden, was letzte Saison zur Meisterschaft führte.

Danke an Winni Körner, für die souveräne Spielleitung und den isotonischen 
Flüssigkeitsausgleich.

Gerald Ganz, Jonas Kortmann, Christoph Schmidt 3, Florian Aut 1. Moritz 
Schwarz 4, Daniel Gutbrod 1, Frank Günter 1, Leo Persidski 1, Simon Schmidt 
4/1, Michael Spanheimer 3, André Geißler 3, Lukas Halbig, Thomas Zimmer 9, 
Marcel Körner 5/1



Röntgenstr. 3a Waldbrunn | 09306 / 8858 o. 985330

Weinverkauf:

Mi. u. Fr. 17-19, Sa. 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Häckerwirtschaft:

Herbst: 18.10. – 17.11.2019, Frühjahr: 13.03. – 12.04.2020 
Fr. und Sa. ab 17.00 Uhr, Sonntag ab 15.00 Uhr

Weinbautechniker Günther und Sebastian Schubert bearbeiten ihre Weinberge ausschließlich selbst 
und bauen diese im eigenen Weinkeller mit modernsten technischen Einrichtungen aus.

In der mediterran eingerichteten Häckerwirtschaft wird der Besuch bei leckeren Weinschmankerln und 
Eigen-bauweinen zu einem Erlebnis.

www.die-weinwerkstatt.de | info@die-weinwerkstatt.de

http://www.die-weinwerkstatt.de
mailto:info@die-weinwerkstatt.de




SERVICE TEIL

Lucia Seubert    |    luciaseubert@web.de

Anregungen, Wünsche, Texte, Bilder, etc. für kommende Heimspielmails bitte an oben  
genannte Mail-Adresse schicken.

Redaktionsschluss ist am Mittwoch vor dem Heimspiel um 15.00 Uhr.

BAYERNLIGA-ERGEBNISSE UND TABELLEN IM BAYERNTEXT

Schon am Samstagabend ab ca. 22:00 Uhr sind alle Samstag-Spiele  
der Bayernliga, sowie die aktualisierte Tabelle im Bayerntext auf Text- 
tafel 291 zu ersehen.

DJK WALDBÜTTELBRUNN IM INTERNET

Besuchen Sie unsere Homepage	 djk-waldbuettelbrunn.de

Besuchen Sie unsere Fan-Page 	 djk-waldbuettelbrunn-handball.de

Besuchen Sie uns auf Facebook 	 facebook.com/DjKWaldbuettelbrunn 
	 . . . /djkwaldbuettelbrunn.hauptverein

INTERESSANTE LINKS

www.bliga.info	 Internetseite der Handball-Bayernliga

www.bhv-online.de	 offizielle BHV-Homepage

hbv-handball.liga.nu	 Homepage des Bezirks mit allen 
	 Spielplänen, Ergebnissen und Tabellen

26.10.2019



Ideal für Fan-Gruppen und Familien.  
Das Bayern-Ticket:
schon ab 25 Euro für eine Person.
Eigene Kinder und Enkel unter 15 Jahren fahren gratis mit.
Jetzt am Fahrkartenautomaten 
oder auf bahn.de/bayern-entdecken

Regio Bayern
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7 €7 €

Ticket gilt auch in:

Der schnellste
Weg zum Korb.

DB_S_207_DBR_Bayern Schiene_Anz_Flight_Bayern_und_Regioticket_InsiderMag_148x210.indd   1 18.04.19   14:10



sparkasse-mainfranken.de

Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöp-
fen, unterstützen wir Sie.

Sprechen Sie uns einfach 
an.


